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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 19 Mai er Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Kostenüberschreitung bei der Mühlweg Regulirung vor

der Diakonissen Anstalt
2 Bewilligung von Mitteln für die Tieferlegung von

Eingängen zu Grundstücken am Mühlwege in Folge
Regulirung des Niveaus der Straße

3 Nachbewilligung von Überschreitungen bei den zu
Festlichkeiten im September und November v I zur
Verfügung gestellten Spezialkrediten

4 Bericht der Petitions Kommission über die verweigerte
Zuschlagsertheilung bei der Submission der Pflasterung
des Böllbergcrweges

5 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der Quar
tieramtskafse pro 1882/83

6 Bewilligung einer Entschädigung für das vom Grund
stücke große Ulrichstraße 43 und Spiegelgasse 4 zur
Straße abgetretene Terrain

7 Bewilligung der Mittel für Reparaturen an der Dienst
wohnung des städtischen Garteninspectors im ehemals
Wolfhagen schen Garten

Geschlossene Sitzung
8 Wahl dreier Armenvorsteher für den 3 Bezirk

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
G n e i st

Deutscher Reichstag
28 Sitzung vom 15 Mai

Präsident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
Am Tische des Bundesraths v Bötticher v Schellingu A
Abg Täglich sbech hat in Folge seiner Ernennung zum Ober

bergr th sein Mandat niedergelegt Dasselbe ist bekanntlich in der
Kommission beanstandet

Die Abänderung der Maß und Gewichtsordnung wird in dritter
Lesung debattelos genehmigt Die Wahl des Abg Mahla für un
gültig erklärt und Berichte der Rechnungskommission durch Kenntniß
nahme für erledigt erklärt

Die Rechnung der Kasse der Oberrechnnngskammer pro 1881/32
wird dechargirt

Es solgt der Bericht der Petitionskommission über eine Petition
des Franz Simons in Köln betr Rückerstattung zu Unrecht
erhobenen Zolls für gesägte Marmorplatten Die Kom
mission beantragt die Petition dem Reichskanzler zur Berücksichtigung
zu überweisen trotz des Widerspruchs des Reg Kom beschließt das
Haus demgemäß

Dritte Lesung des Dynamitgesetzes
Eine Generaldiskussion entsteht nicht
Hz 1 7 werden debattelos genehmigt Bei ß 8 beantragt Abg

Munkel durch Einsügung des Wortes wissentlich anbetreffender
Stelle präcis festzustellen daß nur der wissentliche Besitz nicht der
unwissentliche bestraft werde Ferner aber beantragt er für die in
Z 8 bezeichneten Gesetzesverletzungen die Strafe nicht so hart zu nor
miren als dies Z 8 festsetze Er beantragt also für 8 8 folgende
Fassung Wer Sprengstoffe herstellt anschafft bestellt oder wissentlich
in seinem Besitze hat oder an andere Personen überliefert unter Um
ständen welche nicht erweisen daß dies zu einem erlaubten Zweck
geschieht wird mit Gefängniß bestraft Diese Bestimmung findet
auf die gemäß Z 1 Abs 3 vom Bundesrath bezeichneten Stoffe
Anwendung

Abg v Minnigerode bittet ebenfalls um Ablehnung da wir
eine drakonische Gesetzgebung gegen die Bestialität brauchen

Abg Windth orst wird für Einschaltung des Wortes wissent
lich stimmen

Abg v Kardorff steht auf dem Standpunkte v Minnigerode s
das Gesetz solle nun einmal eine abschreckende Wirkung haben

Abg Windhorst weist sodann noch aus die Nothwendigkeit
internationaler Verträge hin worauf der Antrag Munkel aä 1
betr Einschaltung des Wortes wissentlich angenommen der Antrag
sä 2 aber abgelehnt und sodann der ganze Paragraph mit dem
eingeschalteten Worte wissentlich angenommen wird

Die Rest Paragraphen werden debattelos angenommen und sodann
das ganze Gesetz

Präsident v Levetzow erbittet nun da das vorliegende Material
erschöpft sei vom Hause die Vollmacht die nächste Sitzung anzu
beraumen Sobald genügendes Material aus den Kommissionen
angelangt sei werde er das Haus einberufen eventuell falls der Kaiser
den Termin sür die Grundsteinlegung des Reichstagsgebäudes zuvor
festsetze dem entsprechend anch früher

Das Haus widerspricht nicht Der Präsident wird also die
nächste Sitzung nebst Tages Ordnung nach seinem Ermessen festsetzen

Abg Zelle tritt in der Spezialdebatte den prinzipiellen Be
denken des Abg Westerburg gegen die Zwangserziehung entgegen I
Die verwandtschaftliche Liebe der Eltern könne ja allerdings nicht
ersetzt werden durch Zwangserziehung aber letztere trete ja nach A 1
des Gesetzes überhaupt nur da ein wo die verwandtschaftliche Liebe
fehle Außerdem sei es irrig anzunehmen als finde die Zwangs
erziehung nur in Anstalten statt vielmehr sei und er verweise
auf Berlin die Zwangserziehung in Familien das Häufigere ja
fast die Regel Gleichwie der Abg Korsch werde auch er Redner
sür die Streichung des Schlußabsatzes stimmen nachdem der Ver
treter der Regierung das Zustandekommen des Gesetzes von dieser
Streichung abhängig gemacht hat

Nach kurzen Bemerkungen der Abgg Westerburg Korsch und
Brüel wird sodann der Antrag Westerburg auf Streichung des
Schlußabsatzes angenommen und sodann das ganze Gesetz mit dieser
Veränderung

Es folgen Kommissionsberichte
Eine Petition des Magistrats zu Hildes heim betr fiska

lische Beiträge zu der Bungen Stistung wird der Regierung dem
Kommissionsantrage entsprechend zur Berücksichtigung überwiesen

Eine Petition des Magistrats zu Luckaü wird sodann der
Regierung als Material für das in Aussicht genommene Gesetz wegen
Aushebung des Patronatsrechtes überwiesen

Ueber eine Petition des Vikar MayinGolemlitz um Auf
hebung der Anordnungen der Aufsichtsbehörden welche ihn für nicht
berechtigt erklären in den dortigen Kirchenvorstand als Mitglied ein
zutreten geht das Haus zur Tagesordnung über

Verschiedene Petitionen um Erlaß eines Gesetzes betr den
Hufbeschlagbetrieb werden für durch das neulich beschlossene
Gesetz erledigt erklärt

Eine Petition der Markscheider des Oberlandesbezirks Dort
mund wird der Regierung als Material für die in Aussicht genom
menen die Reorganisation des Markscheiderwesens bezweckenden An
ordnungen überwiesen

Ueber eine Petition um Wiederaufbau der im Jahre 1381
explodirten Pulverfabrik zwischen Ober und Mittelacher geht das
Haus zur Tagesordnung über

Ein Petition von Magistrat und Stadtverordneten Marien
burgs wird der Regierung zur Erwägung überwiesen ob nicht in
Anbetracht der eigenthümlichen lokalen Verhältnisse eine Aufhebung
oder Modifikation des Nachtrages zum Kommunalsteuer Regulativ
der Stadt Marieuburg herbeizuführen sein möchte

Darauf vertagt sich das Haus bis Freitag 11 Uhr
Tagesordnung Dritte Berathung des Stempelsteuer Gesetzes

dritte Berathung des Nachtrags Etats c
Schluß I V4 Uhr

Gewinn s Liste
der 2 Klasse 17V königl preuß Klassen Lotterie

3 letzter Tag 15 Mai 1384
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Die Nummern bei denen nichts bemerkt sind mit dem niedrigsten
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Prentzischer Landtag
Abgeordnetenhaus 88 Sitzung vom 15 Mai

Präsident v Köller eröffnet die Sitzung nm 10 Uhr
Am Ministertisch Mehrere Reg Kommissare
Auf der Tagesordnung steht die dritte Berathung des Gesetz

Entwurfs zur Ergänzung des Gesetzes vom 13 März 1378 betr
die Unterbringung verwahrloster Kinder

Abg Wehr sieht in dem Gesetzentwurf wie er aus der zweiten
Lesung hervorgegangen ist eine wesentliche Verschlechterung sowohl
der Regierungsvorlage als auch der Kommissionsbeschlüsse Er be
antragt Streichung des Schlußabsatzes wonach durch Beschluß des
Vormuudschaftsgerichts das Ruhen der väterlichen Gewalt in Betreff
des Erziehungsrechtes über den Zögling für die Zeit von beendeter
Zwangserziehung bis längstens zur Großjährigkeit angeordnet werden

kann Ferner spricht er als Wunsch aus daß jugendliche Verbrecher
niemals in Zwangserziehung genommen werden weil sie sonst an
dere Kinder moralisch anstecken sondern stets in Anstalten sür
jugendliche Verbrecher untergebracht werden

Reg Kommissar Bitter wünscht Namens der Staatsregierung
daß entsprechend der Regierungs Vorlage an dem 16 Lebensjahre
statt 18 als Regel sür die Beendigung der Zwangserziehung

sestgehalten werde Ferner erklärt er daß wenn der Schlnßabfatz
dessen Streichung bereits der Vorredner beantragt hat nicht gestrichen
werde die Regierung aus das Zustandekommen der Vorlage keinen
Werth mehr legen könne

Abg Jungk spricht für die Kommissionsbeschlüsse mit Aus
nahme des letzten Absatzes

Abg Westerburg Handle es sich darum den Zeitraum für
die Zwangserziehung weiter auszudehnen so werfe sich unwillkürlich
die Frage auf nach dem Werth des ganzen 1373 er Gesetzes Nun
sei ja ohne Weiteres zuzugeben daß Umstände eintreten können wo
die Zwangserziehung im öffentlichen Interesse liegt Allein man
dürfe um so weniger die Zwangserziehung bis znm 18 Jahre er
strecken als ja auch Mißgriffe bei Anwendung des Gesetzes vorge
kommen sind indem man schon unter Umständen die noch als zwingend
angesehen werden können die Zwangserziehung für 12 jährige Kinder
verfügt hat

Abg Brühl wünscht Aufrechterhaltung dieses Schlußabsatzes
Abg Korsch wird mit seinen Fraktionsgenossen sür die

Streichung des Schlußabsatzes stimmen
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Loeales
Halle 16 Mai

Dehufs Inspektion des hiesigen Amts und
Landgerichts war gestern und vorgestern Herr Oberlandes
gerichtspräsident Breithaupt aus Naumburg hier anwesend

sDer erste kommunale Wahlbezirksver ein
hielt gestern Abend im Kronprinzen eine Versammlung
ab in welcher beschlossen wurde für die Monate Juni
Juli und August die Monatsversammlungen ausfallen zu
lassen Sollten jedoch wichtige kommunale Angelegenheiten
zu besprechen sein so wird in Abwesenheit des Herrn Lutze
Herr Sachs dessen Vertretung übernehmen Es gelangte
hierauf ein Brief zur Verlesung in welchem um Beseitigung
der Treppenstufe vor dem Hause des Herrn Geheimrath
Knoblauch gebeten wurde weil kürzlich ein Mann dort
zu Falle gekommen sei Die Versammlung erkannte den
schon öfter erwähnten Uebelstand an glaubte daß ohne große
Schwierigkeit die Stufe entfernt werden könne und beschloß
sich petitionirend an den Magistrat zu wenden Bezüglich
der in schlechtem Zustande befindlichen Straße zwischen Post
und Theater welche den Hauptverkehr zwischen Neumarkt
und der Bahn zu vermitteln berufen ist sprach die Ver
sammlung den Wunsch aus daß das Pflaster dieser Straße
wenn es nicht möglich sein sollte es in diesem Jahre noch
zu erneuern wenigstens an den schlechtesten Stellen ausge
bessert werden möchte Eine bezügliche Petition wird nach
Rücksprache mit dem Vorstande des 4 kommunalen Vereins
zu dessen Bezirk jene Straße gehört ev gemeinsam an den
Magistrat gerichtet werden Ferner wurde über die Man
datsniederlegung der Baukommissionsmitglieder über den
Vertrag betreffend die Oberleitung des Theaterbaues und
über die geplante und ziemlich zum Abschluß gelangte Cen
tralisation der Armenpflege gesprochen In Sachen des Kna
benhortes wurde mitgetheilt daß der Magistrat bereitwilligst
die nöthigen Lokale zunächst in der Glauchaischen und in der
Neumarkt Schule zur Verfügung gestellt hat und auch die
etwa nöthig werdenden Zuschüsse leisten will wenn nämlich
die binnen Kurzem zu eröffnenden Sammlungen für diesen
Zweck nicht das erhoffte Resultat ergeben sollten Diese An
gelegenheit ist bereits soweit gediehen daß voraussichtlich
dieses Institut sehr bald wird eröffnet werden können

j Ornithologischer Central Vereins Der
hiesige Ornithologische Central Verein hielt gestern Abend
unter dem Vorsitze des Herrn Fehling in Kohl s Restau
rant seine diesjährige statutengemäß im Mai stattfindende
ordentliche General Versammlung ab Nachdem das Proto
koll der letzten Sitzung verlesen und genehmigt worden war
erstattete der Vorsitzende den Jahresbericht Nach demselben
zählt der Verein 71 Mitglieder darunter 7 Ehrenmitglieder
gegen 78 des Vorjahres und zwar sind 13 ausgeschieden
und 6 neu hinzugekommen Im Vorjahre fanden 17 Ver
sammlungen statt in denen 11 Vorträge und zwar durch
die Herren Fehling Günther Tittel und Tautz ge
halten worden sind Der hierauf zur Mittheilung gelangte
Rechnungsbericht bezifferte die Einnahmen des Vereins ein
schließlich eines Bestandes von 1168,94 Mark auf 2381,21
Mark Denselben stehen Ausgaben in der Gesammthöhe von

2235,41 Mark gegenüber so daß ein Kassenbestand von
145,80 Mark verbleibt zu welchem noch der 107,88 Mark
betragende Reservefond hinzuzurechnen ist Die Herren Rech
nungsrevisoren unterzogen den Bericht und die dazu gehöri
gen Beläge wie üblich einer sofortigen Revision an Ort und
Stelle konstatirten die Richtigkeit der Rechnung und befür
worteten die Dechargirung des Kafsirers welche auch seitens
der Versammlung anstandslos erfolgte Inzwischen wurde
über den Inventar und Bibliotheksbestand Bericht erstattet
Der Verein besitzt ein Inventar Käfige Bauer zc im Werthe
von 2638 Mk Die Bibliothek zählt 35 Bände und 67 Zeit
schriften im Kaufwerthe von zusammen ca 700 Mk Hier
auf wurde zu den Wahlen geschritten und wurden dieselben
per Akklamation erledigt Sämmtliche Herren des Vorstan
des wurden wiedergewählt nur insofern trat eine Aenderung
ein daß auf Antrag des ersten Schriftführers Herrn Lücke
dem stellvertretenden Schriftführer Herrn Stock das Amt
des ersten zugewiesen und Herr Lücke als dessen Stellvertre
ter designirt wurde Der Vorstand setzt sich demnach aus
folgenden Herren zusammen Fehling Vorsitzender Koven
Stellv Stock Schriftführer Lücke Stellv Kessel ring
Bibliothekar und Kohlig Kassirer In die Inventar Kom
mission wurden einstimmig wiedergewählt die Herren Vog
ler Ebel und Tautz in die Vertrauens Kommission die
Herren Haase Kohl Lange Uhlig Ohms Ehr
hardt und Koven SM Die Herren der Kommission für
An und Verkauf von Geflügel wurden da diese Kommission
erst seit kurzer Zeit in Funktion getreten ist ebenfalls wieder
gewählt Nach Erledigung der Tagesordnung machte Herr
Lücke die Mittheilung daß ein Neudruck der Statuten noth
wendig werde und beantragte eine Kommission zur Prüfung
der Statuten und Berathung eventueller Abänderungen ein
zusetzen Die Versammlung erklärte sich damit einverstanden
und beauftragte die Herren Fehling Lücke König
Ohms und Blosfeld mit dieser Angelegenheit Die be
zeichnete Kommission wird bereits nächsten Montag zu einer
Berathung zusammentreten und der Versammlung in der
nächsten Vereinssitzung Vorschläge betr der für die Statuten
berathung anzuberaumenden außerordentlichen Generalver
sammlung machen Die Sitzung schloß mit einem auf den
Vorstand ausgebrachten Hoch



sAus der Universität Morgen Sonnabend
12 Uhr gedenkt Herr Hermann Hoffmann aus Brei
tungen a H in der Aula unserer Universität behufs Er
langung der medizinischen Doktorwürde zu disputiren Die
verfaßte Inauguraldissertation enthält Pharmakologische
Studien über Alkaloide der Quebrachorinde mit besonderer
Berücksichtigung der muskellähmenden Wirkung

5 Ernennung Der Bergwerks Direktor Bergrath
Täglichsbeck zu Grube Heinitz bei Saarbrücken ist zum
Oberbergrath ernannt und als technisches Mitglied dem
hiesigen Oberbergamte vom 1 Juni an überwiesen worden

sGeneral Versammlung Z Gestern hielt der
Gesangverein Arion seine alljährliche Generalversammlung
im Restaurant Kuntze ab Außer anderen Gegenständen
wurde eine Neuwahl des Vorstandes vorgenommen Zum
Vorsitzenden wurde gewählt Herr Fabrikant A Stark als
dessen Stellvertreter Herr Direktor Reuter zum Schrift
führer Herr Betriebs Secretär Frohmann zum Archivar
Herr Magistrats Secretär Max Müller zum Kassirer Herr
Dr Kraft zum Vergnügungsvorstand Herr Portraitmaler
Reich Der frühere Wirth Herr Weidenhammer nahm
demnächst Veranlassung seinem lieb gewordenen Verein
Arion welcher letztere ihn auch zu seinem Ehrenmitglieds

ernannte einige Fäßchen des edlen Gerstensaftes Coburger
und ein solennes Abendbrod zu kredenzen Ein gewiß
ehrendes Zeichen des Herrn Weidenhammer dem Verein
Arion gegenüber gelegentlich des Wirthswechsels eine so

schöne in steter Erinnerung bleibende Abschiedsfeier zu ver
anstalten

sDer Vorstand des hiesigen Kunstgewerbe
Vereinsj ersucht uns die Interessenten darauf aufmerksam
zu machen daß für das Jahr 1885 eine internatio
nale Ausstellung von Arbeiten aus edlen Metallen
und Legirungen in Nürnberg geplant sei Eine vor
läufige Anmeldung der Aussteller wird bis Ende dieses
Monats an die Adresse des Bayerischen Gewerbemuseums in
Nürnberg gewünscht Die definitiven Anmeldeformulare
werden erst später ausgegeben

sAthletin Miß Victorina Nächsten Sonntag
wird die Kraft Jongleuse Miß Vietorina Mitglied des
Circus Herzog in Leipzig auch in Halle und zwar in
Müller s Bellevue auftreten Nach dem Berichte anderer
Zeitungen sollen die Produktionen ganz außerordentliche sein
U A hebt sie ein 100 Pfund Gewicht mit Leichtigkeit über
den Kopf und spielt mit demselben wie Kinder dies mit
einem Balle zu thun pflegen Ebenso leicht hebt sie die fast
200 Pfund schwere Kanone empor und nimmt gleichzeitig
einen Mann auf die Schulter der das Geschütz abfeuert
Im Verhältniß zu den kolossalen Körperleistungen soll die
Dame äußerst zart gebaut sein Ein Besuch dieser Vorstellung
dürfte daher wohl ein interessantes Vergnügen sein

lOffen zu bestellende Telegrammes Line
wohl noch wenig bekannte wichtige Erleichterung des telegra
phischen Verkehrs dürfte wohl gerade bei den herannahenden

Reisezeit der öfteren Abwesenheit von Comptoir und
Haus so manchem unserer Leser von Interesse sein und
bringen wir dieselbe deshalb wiederholt zur Kenntnißnahme
Es ist dies die Vergünstigung ein Telegramm auch offen
d h einfach zusammengefaltet und ohne Verschluß durch
Siegelmarke bestellen zu lassen Dieser Wunsch wird aus
gedrückt durch den vor die Adresse zusetzenden als ein Wort
taxirten Vermerk R O Es ist nicht zu leugnen daß
durch dieses Verfahren in zahlreichen Fällen wo in Ab
wesenheit des Adressaten keine zur Eröffnung des Telegramms
berechtigte Person vorhanden ist eine Zustellung desselben
an das Geschäfts oder Hauspersonal aber geschehen kann
die Wirkung der telegraphischen Korrespondanz allein ermöglicht
wird indem das Personal das Telegramm lesen und ev
erledigen kann

sUnglück sfall s In der Glück fchen Brauerei zu
Cröllwitz verunglückte am 13 d Mts Abends der
17jährige Arbeiter Sch aus Giebichenstein indem er bei
der Arbeit in einen siedenden Bottich stürzte und dadurch
sich solcher umfangreicher Brandwunden zuzog daß er gestern
Vormittag im Diakonissenhause zu Halle a S wohin er
gleich transportirt worden war seinen Geist aufgegeben hat

sRekognoszirte Leiche s Die am 21 v M in
der Saale bei Gimritz b H aufgefundene unbekannte männ
liche Leiche ist als die des seit einiger Zeit vermißten Arbeiter
Philipp Böhme aus Giebichenstein rekognoszirt worden
Derselbe lebte in ehelichem Unfrieden und hat sich zweifellos
aus Lebensüberdruß selbst den Tod gegeben

Staudesamt Halle Meldung vom 15 Mai
Aufgeboten Der Buchhändler Carl Hermann Wil

helm Max Grosse Blumenstraße 7 und Amalie Tony
Steckner Markt 20 Der Maurer Gustav Adolf Hermann
Schubert und Amalie Henriette Louise Erfurt Gommerg 10

Der Hausdiener Christian Heinrich Franz Fahr und
Ottilie Henriette Jda Probst Geiststr 33 Der Maurer
Friedrich Albert Hintzsche und Pauline Friederike Hain
Rosenfeld Der Bergmann Carl Rudolf Robert Losse und
Henriette Wilhelmine Friederike Martin Hergisdorf Der
Mühlenbetriebsführer Paul Friedrich Wilhelm Negendank
und Amalie Hulda Herrmann Bennstedt

Eheschließung Der Kaufmann Friedrich Otto
von Scheibner Buckau und Clara Margarethe Teubner
Giebichenstein

Geboren Dem Bautechniker August Scherf Bocks
hörner 8 ein S Otto Hermann Dem Schlosser Gustav
Philipp Wörmlitzerstr 39 eine T, Amalie Gertrud Martha

Ein unehel S Schützeng 5 Eine unehel T
Wörmlitzerstr 40 Dem Fabrikarb Emil Drieselmann
Breitestr 37 eine T Anna Clara Emilie Dem Maurer
Wilhelm Zabel Albrechtstr 5 ein S Friedrich Carl
Dem Buchbindermstr Eduard Engler gr Ulrichstr 34 ein
S Eduard Hans Dem Bäckermstr August Köcke
Rathhausg 7 eine T Anna Elsbeth Dem Postschaffner
Eduard Friedrich Rasfineriestr 8 eine T Marie Frieda
Dem Zimmermann Carl Buhle Mühlgasse 2 ein S Paul
Hugo Dem Locomotivführer Emil Müller Mühlweg 25

ein S, Fritz Paul Max Dem Bäckermeister Friedrich
Götze Herrenstr 17 eine T Helene Gertrud

Gestorben Des Zimmermann Friedrich Fink T
Hedwig 7 M 23 T Krämpse Dachritzg 13 Des
Schuhmacher Carl Fischer T Agnes 8 M 17 T Gehirn
erschütterung Langeg 9 Der Candidat der Philologie
und Philosophie Max Stöhr 24 I 3 M 27 T, Tuber
kulose Bärgasse 11 Die Wittwe Pauline Nennecke
39 I 1 M 8 T Lungenentzündung Klinik

Hallescher Zuckerbericht vom 16 Mai
Rohzucker In Folge lebhafter Nachfrage seitens des Aus

landes der nur knappes Angebot gegenüberstand trat Ansang der
Woche eine ganz wesentliche Besserung des Marktes ein und wurden
Exportqualitäten successive bis zu 2,00 Raffineriewaare 1,60
bis 1 80 höher bezahlt Wie vor 8 Tagen machte sich indessen
auch diesmal wieder bei Schluß der Woche eine Abfchwächnng be
merkbar und sind die höchsten Notirnngen nur noch schwer zu bedin
gen Umsatz 15,000 Sack

Rafsinirter Zucker begegnete in dieser Woche recht guter
Kauflust sllr alle Qualitäten uud wurden auch zu den erhöhten
Forderungen der Raffinerien ziemlich ansehnliche Posten aus dem
Markte genommen

HeutigeMotirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über l
Kornzucker 96 49,00 49,40

S5 47,00 47,40
Rend ement 88 47,20 47,40
NachProdukte 94 91 43,00 40,00

90 88 39,00 36,00
Unosmostrte Melasse ohne Tonne 6,00 7,20

Osmostrte 5,00 6,40Rafsinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Rassinade ssein ohne Faß X

sein 63,00MeliS ssein 62,00sein

Gemahl Raffinade 1 mit Faß 61,00 60,00

M lis 57,00
Farine

Eoursbertcht der Baulfirme zu Halle a S
Börse vom 16 Mai

üwSsuß CourSnotiz
4 101,25 G

3 V 97 G
4 101,50 G
4 101 G

4 101 G
4 100,50 G
5 74 bez
S 102,50 G

S 103 G
5 148,50 G

koo
4

4

4 110 G
4

ö

4

4

4 70 G
4 63 G
4 121 bez
4

5

4 222 G
4 160 G
4 305 Brs
5

5

4

koo 1650 G
ko 4S0 G

4 ,o Hallesche Sradt Obligationen1882

3 18184 Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4 /a Sächsische Provinzial Obligationen
4 Manss Gewerlsch Obligationen
4 Unstrut Regul Obligat
5 /o Hallesche Zuckerstederei Anleihe
5 /o Hypoth Anl der Zuckers Körbisdors
5 Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche BankvereinS Aetien
Hallesche Zuckersiederei Act
Körbisdors Zuckersabrik Actien
Glauzig Zuckersabrik Actien
Zuckerraffinerie Halle Aktien
Sächs Thüring Braunk Stamm Actien
SSchs Thüring Braunk St Priorität
Werschen Weißenselser Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Act
Navmburger Braunkohlen Aktien
Vereinigte Sächs Thür Stamm Actien

Stamm Priorität
Hallesche Brauerei St Aetien Michaelis
Halles che Brauerei Stamm Prioritäten
Cröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Tönnern Malzsabrik Actien
LandSberger Malzsabrik Actien
Eilenburger Kattun Manusactur Actien
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergbau Bereins
PackhosS Actien

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich
pro Stück

Predigt Anzeigen
Am Sonntage Rogate den 18 Mai predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Snp O Förster
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grün eisen Nachm 2 Uhr
Kinder Gottesdienst Herr Superint v Förster

Zu St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Richter Nachm 2 Uhr Kinder
Gottesdienst Derselbe

In Diemitz Vorm 9 Uhr und Nachm 1 Uhr Herr Pastor
Wächtler

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran
Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Ni etschmann Nach der Predigt
Beichte und Kommunion Derselbe

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz Nachm

1 /s Uhr Kinder Gottesdienst Herr Domprediger Albertz
Abends 5 Uhr Derselbe

Akademischer Gottesdienst Vorm 3V Uhr Herr Professor
v Hering

Tholuck scher Kindergottesöienst Mittelstraße 10 Vorm 8 Uhr
Zu Steumartt Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends 5 Uhr
Herr Hilssprediger Bungeroth

Eine Kollekte ist einzusammeln sür die Halle sche Bibelgesellschaft
Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knuth

Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger Handrock
Nachm 2 Uhr Versammlung der konfirmirten Jünglinge im

Pfarrhause Herr Pastor Knuth
Im städtischen Siechenhause Sonntag Vorm 9 Uhr Herr Hilfs

prediger Handrock
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Vorm 9 Uhr

Hochamt Nachm 2 Uhr Christenlehre und Andacht
Diakoniffeuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde t Versammlungssaal Giebichenstein Trift

straße Nr 19 Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr
Gottesdienst Von 2 bis 3 Uhr freier Kiuder GotteSdienst
Mittwoch Abend 8 Uhr Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Lessing Nachm
2 Uhr Herr Superint Urtel

Gertchtssaal
Strafkammer Sitzung vom 15 Mai

Der wegen Unterschlagung und mehrfach wegen Diebstahls be
strafte Knopfmachergeselle Franz Riederich aus Schmöln hatte sich
abermals des Betrugs und Diebstahls schuldig gemacht Er hatte
Anfangs d I die Wittwe Rauschenbach in Grimma die verehelichte
Müller Linke in Schkeuditz und den Zimmermann Nicolai daselbst

um Kostgeld dadurch betrogen daß er nachdem ihm dieselben auf
seine falschen Angaben hin daß er Tischler resp Seifensieder sei und
bei namhaft gemachten Personen Engagement habe Kost und Logis
auf Kredit gewährten er ohne Bezahlung verschwand Außerdem hat
er der p Rauschenbach aus einem Kleidersekretär 4 Mark entwendet
Bestrafung mit 1 Jahr 1 Monat Zuchthaus Ehrenverlust auf 2 Jahr
und Znlässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht beantragte die
Staatsanwaltschaft auf 1 Jahr 1 Monat Zuchthaus 600 Geld
strafe ev noch 2 Monat 20 Tage Zuchthaus Ehrenverlust aus
5 Jahr und Zulässtgkeit der Polizeiaufsicht erkannte der Gerichtshof

Der wegen Diebstahls mehrfach bestrafte Arbeiter August
Kämpfer lvon hier war geständig Anfangs April dem Schlosser
Lotz als derselbe am Bahndamm in der Delitzscherstraße schlief ein
Portemonnaie mit 68 H Inhalt ein Messer einen Rock und ein
Taschentuch sowie dessen LegmmationSpapiere entwendet zu haben Er
wurde entsprechend dem Antrage der Staatsanwaltschaft zu 1 Jahr
Zuchthaus und 2 Jahr Ehrenverlust und Znlässigkeit der Stellung
unter Polizeiaussicht verurtheilt

Die wegen Sittenpolizeikontravention vorbestrafte unverehelichte
Julie Weber aus Altwasser z Z hier wurde wegen Kuppelei mit
1 Woche Gefängniß bestraft

Der Goldarbeiter Straßburger in Merfebnrg hatte gegen das
ihn wegen Beleidigung und Widerstandes gegen die Staatsgewalt zu
50 Geldstrafe event 5 Tage Gefängniß verurtheilende Erkenntniß
des Schöffengerichts zu Merfeburg vom 3 April d I Berufung ein
gelegt welche verworfen wurde

Der Schuhmacher Wilhelm George aus Delitzsch welcher im
Termine am 27 März d IS nicht erschienen und deshalb verhaftet
wurde war beschuldigt in der Nacht vom IS zum 16 Januar zu
Delitzsch dem Reisenden Schneider einen Koffer mit Waare gestohlen
zu haben Nach Antrag der Staatsanwaltschaft wurde er zu 1 Monat
Gefängnißstrafe verurtheilt

Die schon zweimal wegen Diebstahls bestrafte Arbeiterin unver
ehelichte Bertha Paul aus Wettin war wiederum wegen mehrfachen
Diebstahls unter Anklage gestellt Sie hatte im September v IS
dem Handelsmann Neumann eine Cylinderuhr mit goldener Kette
Medaillon und Uhrschlüssel dem Steinbruchsinspektor Jürgens eine
silberne Aucreuhr und im November dem Gutsbesitzerssohn Knoche
in Diemitz einen Rock entwendet Nach dem Antrage der Staats
anwaltschaft erkannte das Gericht auf 1 Jahr Gefängniß und 1 Jahr
Ehrenverlust

Die Materialwaarenhändlerin Auguste Kittler geb Naumaun
aus Sennewitz wurde am 19 Februar d I vom hiesigen Schöffen
gericht wegen Gewerbe Polizei und Steuerkontravention zu 12
Geldstrafe ev 12 Tagen Haft verurtheilt Sie hatte Berufung ein
gelegt und wurde in Uebereinstimmung mit dem Antrage der Staats
anwaltschaft freigesprochen

Provinzielles
Magdeburg 15 Mai Wie verlautet wird an

Stelle des nach Berlin ins Provinzial Schulkollegium be
rufenen Herrn Regieruugs und Schulraths Menges der
bisherige Seminardirektor Sperber im Herbst hierher
kommen

Ofterburg 14 Mai Der gestrige Tag brachte
uns zwei Gewitter das erste Morgens 5 Uhr bei 11 R
das zweite Nachmittags um 5 Uhr nach voraufgegangener
für die jetzige Jahreszeit äußerst hoher Temperatur Wäh
rend hier beide Gewitter nur sehr schwach waren und uns
ganz unbedeutende Niederschläge brachten ist das zweite
für einige benachbarte Dörfer auf der Höhe verderben
bringend gewesen Die Ortschaften Dequede Bretsch
Priemern sind von einem schweren Hagelwetter heimgesucht
worden Der Hagel fiel in der GMe von Hühnereiern
und richtete große Verwüstung an In Dequede dessen
Fluren besonders hart betroffen sein sollen währte der
Hagelschlag 10 Minuten Der Niedergang war so ge
waltig daß kein Schiefer und Ziegeldach ganz geblieben
ist und daß alle Fenster welche gegen den Wind lagen
zertrümmert wurden Die Roggenernte soll gänzlich ver
nichtet sein Ein Drittel der Feldmark ist verhagelt Man
schätzt den Schaden nach Tausenden Auch in Bretsch soll
der Schaden sehr erheblich sein Der Hagel hat auch
viele Vögel getödtet oder verwundet Die Gemeinde De
quede wurde vor etwa 10 Jahren schon einmal durch Ha
gelschlag schwer geschädigt Wie man hört sind die meisten
Besitzer gewitzigt durch die Erfahrung gegen Hagelschäden
versichert Auch heute Abend gegen 10 Uhr hatten wir
wieder ein Gewitter das unseren lechzenden Fluren einigen
Regen brachte Am 9 d hat sich der 15jährige Dun
cker aus Rohrbeck diesseitigen Kreises unter Mitnahme
von 1000 die er seinem Vater entwendete aus dem
elterlichen Hause heimlich entfernt Man vermuthet daß
der jugendliche Ausreißer der angeregt durch das Lesen
von Jndianergeschichten schon wiederholt die Absicht ge
äußert haben soll auszuwandern sich auf dem Wege nach
Hamburg befindet um sich von dort nach Amerika einzu
schiffen Sein Signalement ist im stendaler Int und
Leseblatt bereits veröffentlicht Hoffentlich gelingt es den
jugendlichen Abenteurer seiner Heimath bald wieder zu
zuführen

Erfurt Schon längere Zeit hindurch so erzählt
die Thür Ztg lebte der Oekonom Kluge in
Azmannsdorf mit seiner Frau in Unfrieden Ende voriger
Woche verließ er sie unter Mitnahme von Schlachtwerk
und Wirthschaftsgegenständen Am Sonntag fand sich
Kluge wieder ein um noch drei Schweine mit fortzunehmen
Die damit selbstverständlich nicht einverstandene Frau sandte
zum Gendarmen nach Vieselbach Dieser kam zwar nicht
wohl aber ihr hochbetagter Vater der Rentier Fritsche in
Vieselbach Kluge gerieth dadurch so in Wuth daß er
seinen Schwiegervater schlug und zur Thür hinauswarf
Der alte Mann wurde besinnungslos in das Haus ge
tragen Der herbeigerufene Amtsphysikus konstatirte einen
Schädelbruch in Folge dessen der Verletzte am Dienstag
verschied

Mühlhausen 14 Mai Die Masern Epidemie
ist endlich hier im Erlöschen in der Woche vom
4 bis 10 Mai sind nur noch 67 neue Fälle zur Anzeige
gekommen In Folge dessen wird nun auch der Unterricht
in der Mittel und Volksschule morgen wieder beginnen
dagegen findet die Aufnahme der schulpflichtig gewordenen
Kinder erst nach Pfingsten statt Kinder aus Häusern in
welchen noch ansteckende Krankheiten herrschen dürfen jedoch
die Schule noch nicht besuchen

Naumburg 13 Mai Es scheinen sich hier nette
Zustände anbahnen zu wollen Einem armen Dienstmädchen
wurde heute in der Salzgasse am hellen Tage ihr Porte
monnaie von einem 16 17jährigen Burschen aus der Hand



gerissen Leider befand sich außer 70 Pfennigen Geld auch
ihr Kofferschlüssel in demselben so daß der Koffer aufge
brochen werden mußte

Freyburg 14 Mai In einem hiesigen Hotel kehrte
am Sonntag Morgen ein Federhändler mit seiner Ehehälfte
ein und verlangte ein Zimmer welches ihm bereitwilligst
überwiesen wurde Das Benehmen der Gäste war insofern
auffällig als sie den ganzen Tag bei verschlossenen Thüren
zubrachten und sogar gegen Abend ohne weitere Umstände
in ein anderes Gasthaus übersiedelten Wie erstaunte aber
der Besitzer als er am andern Morgen von dem Dienst
mädchen aufmerksam gemacht wurde daß die zwei im be
treffenden Zimmer befindlichen Betten wie aus frischen
Nähten ersichtlich war geplündert und theilweise ihres In
haltes beraubt seien Leider konnte sich das saubere Paar
unbehindert entfernen da die Anzeige unterblieb Diese
Manipulationen dürften aber auch anderwärts versucht wer
den und deshalb sei an dieser Stelle zur Vorsicht gemahnt

Torgau 15 Mai Wie die Post mittheilt ist
v Natzmer Kommandant von Memel zum Kommandanten
von Torgau ernannt worden

Halber st ad t Der Kaufmann Nabert aus Rieder
welcher wegen Verdachts der Hehlerei in der Eisenbahn
diebstahlsfache hier gesänglich eingezogen war hat sich in
seiner Zelle im Gerichtsgefängniß am Ofen erhängt
Sein Zellengenosse hat während Ausführung der That
geschlafen

Aas den Nachbarstaaten
Leipzig 13 Mai Der hiesige Maurer und

Zimmerer Streik ist wieder einmal aus unbestimmte Zeit
hinausgeschoben worden Bekanntlich hatten die Streiken
den den Oberbürgermeister Dr Georgi in Leipzig um
Uebernahme der Vermittlerrolle gebeten und derselbe hatte
sich infolge dessen in dankenswerther Weise bemüht eine
Unterhandlung zwischen beiden Theilen herbeizuführen die
Einladung des Stadtoberhauptes ist jedoch von den Mei
stern kurzweg dahin beantwortet worven daß sie in eine
Verhandlung mit der Streik Kommission sich nicht einlassen
könnten Die Zahl der streikenden Maurer und Zimmerer
welche seit Beginn des Streikes bis jetzt Leipzig verlassen
haben übersteigt bereits die Summe von 1700 Mann
Der Magistrat und die Stadtverordneten haben vor einiger
Zeit die Aufnahme einer städtischen Anleihe von 15 Mil
lionen Mark beschlossen Hierzu ist nun in den letzten
Tagen die Genehmigung der königl Staatsregierung er
theilt worden

Leipzig Der Hauptgewinn von 500000 Mark
der königlich sächsischen Landeslotterie fiel diesmal nach
Rossen an meist unbemittelte Personen Am 7 Juni d I
trifft der Straßburger Männergesangverein hier von Berlin
ein um an demselben Tage im Bonorand schen Saale ein
Concert zu veranstalten Von hier aus begiebt er sich nach
Halle und Magdeburg um daselbst je eine Gesangsauffüh
rung am 8 resp 9 Juni zu geben

Koswig i A Der Steuer Exekutor Nolte war vom
Hofe seiner Wohnung aus auf das ziemlich hohe Dach der
Scheune des Nachbars gestiegen um feine Katze welche ein
Junges im Maule trug herabzuholen Dabei glitt er jedoch
aus und stürzte so unglücklich auf das Steinpflaster des
Hofes daß er bewußtlos ins Haus getragen werden
mußte Der Arzt hat so schwere innere Verletzungen kon
statirt daß an dem Aufkommen des Mannes gezwei
felt wird

Zerbst Ein junger Mann welcher am Freitag un
weit des Dorfes Moritz aus dem in voller Geschwindigkeit
fahrenden Eisenbahnzuge sprang hat das Genick gebrochen
Die betrübten Eltern erhalten nun statt des aus der
Fremde heimkehrenden Sohnes der die halbe Stunde Um
weg sparen wollte die Leiche desselben ins Haus

Harzgerode Am 10 d entstand in der Nähe des
Mägdesprunges aus unaufgeklärte Weise ein Waldbrand
Derselbe konnte glücklicherweise auf 3 Morgen beschränkt
werden

Blankenburg Von dem hier garnisonirenden
2 Bataillon des 67 Infanterie Regiments ist ein Soldat
am 13 d früh in der Nähe der Kaserne an einem Baume
erhängt aufgefunden worden Die Motive zur That dürften
in der Furcht vor Bestrafung zu finden sein Dem hie
sigen Forstaufseher Falk ist es gelungen im Verein mit
einem jüngeren Forstaspiranten zwei Wilddiebe Zim
mergesellen von hier am Mittwoch Abend im Forst
orte Heers unterhalb der Bergveste Regenstein dingfest zu
machen Dieselben wurden an das hiesige Gefängniß ab
geliefert

Vermischtes
Berlin 15 Mai An der Concurrenzausstellung

billiger Wohnungseinrichtungen haben sich nachfolgende acht

zehn Berliner Tischlermeister betheiligt Karl Hardt Röber
u Jarotzky Julius Groschkus Ferdinand Wichert Siebert
u Aschenbach Wilhelm Hamann Hobräck u Co Friedrich
Ninas August Hildebrandt Johannes Satz G Biebler I
Boebel I G Schob u Sohn H Saß A Holz E Mark
graf Georg Ranfft und A Götschke Da Julius Grosch
kus und Ferdinand Wichert je zwei Wohnungseinrichtungen
eingeliefert haben so sind deren im Ganzen zwanzig vor
handen Es sind sonach 60 sogenannte fensterlose Kojen
gebildet worden deren Wände mit einfacher grauer Leinwand
bespannt sind und deren Bretterfußboden sich in einfacher
gelber Schmutzfarbe präsentirt Teppich oder Wachstuch zu
legen oder gar zu tapezieren haben eben die meisten Aus
steller für zwecklos gehalten und um so eher sind sie in
dieser Beziehung zu entschuldigen als die Ausstellung nur
zehn Tage dauert und die elegantere Ausstattung der Räume
mit dem wirklichen Werthe der Einrichtung wenig zu thun
hat Allerdings ist nicht zu läugnen daß durch einen besseren
Fußbodenanstrich und eine farbige Bekleidung der Wände
das allgemeine Bild wesentlich gewonnen hätte Vorläufig
möge nur hervorgehoben werden daß sich das Ergebniß der

Coneurrenz so weit Schreiber dieser Zeilen ein Urtheil fällen
darf als ein ganz befriedigendes dargestellt Recht zweckent
sprechende Möbelformen gute Structur und sparsame Ver
wendung von Ornamenten ist bei den meisten Einrichtungen
hervorzuheben Jene Ueberladung mit geschnitzten Säulchen
Karyatiden Consolen Wappen und anderem heraldischem
Unfug den so manche Säule des Kunstgewerbes für un
umgänglich nothwendig hält ist der Natur der Aufgabe ge
mäß gänzlich vermieden worden Bedenkt man daß wir
hier die ersten Versuche vor uns haben welche der sogenannte
kleine Handwerkmeister im Streben nach kunstgemäßerer und
schönerer Ausbildung des billigeren Mobiliars einer Woh
nung unternimmt so muß das Urtheil der Kritik nothwen
diger Weise milde ausfallen Ungemein zn loben ist die
Verwendung möglichst einheimischer Holzarten Man findet
Kiehnholz Elsenholz Eschenholz die Birke und die Eiche
welche sich für Lösung der vorliegenden Aufgabe ja ganz be

sonders eignen und in ihrer Verwendung Solidität mit gutem
Aussehen verbinden Daneben hat man selbstverständlich
nicht minder amerikanisches und italienisches Nußbaum theils
polirt theils matt und gebeizt angewendet Einige Concur
renten haben auch Mahagonimöbel geliefert ohne indeß über
die üblichen häßlichen Formen die gerade in dieser Möbel
sorte beliebt sind hinweggekommen zu sein Die Küchenein
richtungen präsentiren sich sämmtlich in Kiehnholz welches
mit Deckfarbe grau gelb oder weiß gestrichen und mit farbigen
Linien abgesetzt ist Details behalte ich einer eingehenderen
Besprechung der Ausstellung vor Ihren Platz hat die ge
sammte Ausstellung in dem südwestlichen Theile der Hygieine

Ausstellung gefunden und zwar links vom Haupteingange
Berlin 14 Mai Am Postschalter verhaftet im

Postamt 15 in der Sebastianstraße wurde heute Mittag
gegen 12 Uhr ein Herr der sich unter dem Namen Dr Kaiser
aus Hamburg dort postlagernde Briefe abholen wollte die
für ihn daselbst in größerer Anzahl eingetroffen waren
Wie nach dem B T verlautet soll es sich um social
demokratische Angelegenheiten handeln Beamte der
Polizei hatten im Postamt schon seit mehreren Tagen auf
das Erscheinen des Adressaten der erwähnten postlagernden
Briefe gewartet und nahmen ihn mitsammt den für ihn be
stimmten Briefschaften in Empfang um ihn sofort nach dem
Molkenmarkt zu befördern

Zorndorf 15 Mai fStorchkämpfe Der
Zorndorfer Kirchthurm steht nach seinem Brande immer noch
als Ruine da Niemand will denselben wieder aufbauen
Im vorigen Jahre fanden sich endlich ein paar gutmüthige
Störche die das Bauwerk freiwillig übernahmen Da sie im
vorigen Jahre mit dem Nestbau nicht fertig wurden so setzten
sie in diesem ihre Arbeit fort Dabei wurden sie jedoch in
den letzten Tagen häufig gestört Ein anderer Storch suchte
den einen Baumeister zu vertreiben Am Abend des 8 d
entstand zwischen Beiden ein wüthender Kampf der damit
endigte daß der Angreifer von der immer noch bedeutenden
Höhe der Thurmruine heruntergestürzt wurde und klatschend
auf das Kirchdach fiel Dort raffte er sich jedoch auf und
zog mit hastigen Schwingen von dannen Am folgenden
Abend wiederholte sich der Streit Stoß auf Stoß und
Schlag auf Schlag folgte bis der Ruhestörer in den Thurm
hinabstürzte Stöhnend und blutend lag er auf dem
Boden wo er nach kurzer Zeit unter jämmerlichen Klage
lauten verröchelte Seine Flügelspannung beträgt fast zwei

Meter F O ZGoslar Am Dienstag hatten wir hier ein starkes
Gewitter Besonders heftig wütheie das Gewitter in der
Umgegend In dem etwa 2 Stunden entfernten Dorfe
Beuchte schlug der Blitz in eine Schmiede und zündete die
Scheune daneben wurde ebenfalls eingeäschert

fAus Brüssel wird berichtet Es scheint als
wenn der Prozeß wegen der Ermordung des Advokaten
Bernays von Neuem aufleben soll Monate lang hat der
Chefredakteur des in Brüssel erscheinenden Blattes l Hotel
de ville Hansoul in diesem seinem Blatte Enthüllungen
veröffentlicht die darauf hinausliefen daß Armand Peltzer
nicht der Mörder des unglücklichen Bernays sei sondern eine
andere Persönlichkeit die er aber vorläufig nicht nennen
wolle Gleichzeitig hatte er stets den Wunsch geäußert von
den betreffenden Autoritäten gehört zu werden ohne anfangs
Erfolg zu haben Jetzt ist dieser endlich eingetreten am
letzten Donnerstag hat Hansoul auf vorher an ihn ergangene
schriftliche Einladung einer mündlichen Folge zu leisten hatte
er abgelehnt mit dem Prokureur des Königs Hector Wille
maers eine Konferenz gehabt welche von 1 bis 5 /z Uhr
Nachmittags dauerte Der Prokureur hat Hansoul ersucht
das in derselben Verhandelte geheim zu halten und darf man
somit gespannt sein welche Schritte die Justiz demnächst er
greifen wird

fUeber Dr Gustav Jäger s famose An
thropinkügelchen dieses neue nach Art der homöo
pathischen Mittel zubereitete Arzneimittel äußert sich vr G
Jäger selbst in folgender Weise Zu dem Verfahren den
in den Haaren des Menschen enthaltenen individuell eigen
artigen Geruch durch Zerreiben mit Milchzucker zu gewinnen
und in geeigneter Potenz in Form von Streukügelchen als
Arznei zu verwenden wurde ich durch folgende Thatsachen
geführt 1 durch die massenhaften therapeutischen Erfolge
meines Wollregimes Diese zeigten aufs Unwiderleglichste
daß von dem Träger ungefärbter Wollkleidung in die Klei
dung eine individuell eigenthümliche von dem Erzeuger als
Wohlgeruch und Heilpotenz leicht erkennbare Substanz über
geht also eine Art von Selbstarznei eine Thatsache die
auch in dem uralten Volksgebrauch getragene Wollstücke
besonders Wollstrümpfe zu Heilzwecken zu verwenden ihre
praktische Bestätigung findet Mein erster Schritt zur inner
lichen Anwendung war die Verwendung getragener Wolle
als Tampon in hohle schmerzende Zähne in s Ohr und in
den Mastdarm bei Diarrhöen und wurden damit prompte
Erfolge erzielt 2 Die Thatsache daß beim Volk jetzt uoch
verschiedene Körperausscheidungen z B Speichel als Selbst
arznei und zwar mit promptem Erfolg namentlich bei Ver
wundung Schwindsucht und Augenleiden sowie als Kosme

tikum verwendet werden und daß die Säugethiere durch Be
leckung der schwersten Wunden heilen 3 Daß im Mittel
alter dessen Aerzte noch nicht durch wissenschaftliche auf ein

seitigen Beobachtungen aufgebaute Theorien in ihrem prak
tischen Urtheil verwirrt waren als Selbstarznei nicht nur
obige Stoffe sondern auch andere dem Menschen entnommene
Bestandtheile in allseitigem Gebrauch standen 4 Die That
sache daß die pflanzenfressenden Thiere diejenigen Pflanzen
am liebsten fressen welche sie mit ihren eigenen Abfällen ge
düngt haben Ein Gesetz das auch für den Menschen gilt
Den Weingärtnern ist längst bekannt daß Düngung mit
Menschenhaaren und Wolllumpen den feinsten Wein giebt
5 Die Thatsache daß Giftpflanzen wie Giftlattig Giftschier
ling Fingerhut und Sturmhut u s f in Gartenerde die
mit Abfällen des menschlichen Haushaltes durchsetzt sind für
den Menschen entweder ihre Giftigkeit ganz verlieren wie die
beiden erstgenannten oder wenigstens soweit daß sie zum
Arzneigebrauch nicht mehr tauglich sind was bei Fingerhut
und Sturmhut jedem Apotheker bekannt ist Unter den
obigen Thatsachen war die erste für mich die bekannteste des
halb kam ich dazu die Selbstarznei nicht an den Orten wo
sie das Mittelalter und das Volk sucht zu nehmen sondern
aus der eigenen Wolle d h den Haaren zumal da dies
auch der appetitlichste Ort ist Ueber den in der Oeffentlich
keit erhobenen Vorwurf der Unappetitlichkeit bemerke ich un
appetitlich ist nur das Uebelriechende und durch genügende
Verdünnung wird alles Uebelriechende wohlriechend Ein
Haar in einem Teller Suppe kann man unappetitlich nennen
aber wer den Bodensee unappetitlich findet wenn ein Haar
hineingefallen ist soweit ist der Haarduft in den Pillen ver
dünnt zählt nicht zu den Verständigen an die ich mich wende
und mag bei den ekelhaften Arzneien der gewöhnlichen Aerzte
stehen bleiben Etwas dunkel zwar aber es klingt recht
wunderbar

sJn seinem interessanten Buche Ausdem
Exil erzählt Ludwig Simon folgende lustige Anekdote
Zur Zeit der französischen Mediation hatte der Kanton

Waadt in der Person seines Bürgers Murray einen eige
nen Gesandten nach Paris geschickt Derselbe war im
ganzen Lande wegen seiner Häßlichkeit zugleich aber wegen
seines durchdringenden Verstandes und schlagfertigen Witzes
bekannt Als er in die Pariser offiziellen Salons trat
brach eine Hofdame welche grade nicht mehr in der ersten
Jugendblüthe stand bei seinem Anblick in den vernehmba
ren Ruf aus Hus or rs Welch ein Ungeheuer I
worauf Murray sich sofort gegen die Dame mit den Wor

ten verbeugte xas xsur 6 us lus nAg
HUS äö lg vig lläö ü g iodg Seien Sie ohne Sorgen
gnädige Frau ich esse nur frisches Fleisch

Reueste Mittheilungen
Berlin 16 Mai

Aus Darmstadt schreibt man der Nat, Ztg
Die Versuche die Verehelichungs Angelegenheit des Groß
herzogs politisch auszunutzen haben nicht auf sich warten
lassen sie wenden sich gegen die namentlich den Ultramon
tanen höchst unbequeme Persönlichkeit des Staatsministers

v Starck Man wird daher doppelt gut thun in der
Beurtheilung der Vorgänge am hiesigen Hofe und der
Austheilung der Verantwortlichkeit dafür ungemein vor
sichtig zu sein Mit höchster Verwunderung spricht man
an wohlinformirten Stellen von der Feinheit und dem
Takte mit dem die Königin von England die Angelegenheit
zu behandeln wußte ihrer feinfühligen und sicheren Hand
wird man die Entwirrung der Verhältnisse vor Allem zu
danken haben auf die man hier jetzt mit Sicherheit
rechnet

Die Stelle eines Ministerpräsidenten des preußi
schen Staatsministeriums soll nach dem Austritt des Für
sten Bismarck vorläufig nicht wieder besetzt werden

Der Reichstag hat gestern seine Plenarsitzungen
auf unbestimmte Zeit vertagt der Präsident erbat und
erhielt die Erlaubniß die nächste Sitzung sobald genügen
des Material vorliegt anzusetzen und nahm dafür die Zeit
alsbald nach Pfingsten um nicht allzu tief in den Sommer
hineinzukommen in Aussicht Diese Pause kann wie der
Präsident hinzufügte sehr leicht durch einen Zwischenfall
unterbrochen werden da die Grundsteinlegung zum Reichs
tagsbau durch den Kaiser in Aussicht steht über den Ter
min erklärte der Präsident noch nichts zu wissen wie an
derweitig verlautet wäre die Zeit unmittelbar vor Pfingsten
in Aussicht genommen

Der Bundesrath hat in seiner gestrigen Donners
tags Sitzung u A auch den Gesetzentwurf betreffend die
Subventionen für überseeische Dampferlinien angenommen
Es wurde dabei die Fassung bezüglich der einzurichtenden
Linien vereinfacht indem es jetzt in H 1 heißt Der Reichs
kanzler wird ermächtigt die Einrichtung und Unterhaltung
von regelmäßigen Postdampfschiffsverbindungen zwischen
Deutschland einerseits und Ostasien beziehungsweise Australien

andererseits auf eine Dauer bis zu fünfzehn Jahren an ge
eignete Privatunternehmungen zu übertragen Der Rest
lautet wie in der ursprünglichen Vorlage Dieselbe hatte
bekanntlich als Ausgangspunkte nur Hamburg beziehungs
weise Bremerhaven bezeichnet und so auch schon zwei Haupt
linien von vornherein bestimmt Nach beiden Richtungen
giebt die geänderte Fassung einen weiteren Spielraum für
die Ausführung

Die Reichstagskommission für den Antrag Phillips
Lenzmann betreffend die Entschädigung für unschuldig er
littene Untersuchungs und Strafhaft hat folgenden Antrag
des Abg v Schwarze angenommen der auch die Zustim
mung des Plenums finden dürfte

ZI Dem Angeklagten welcher wegen einer nach der
Strafprozeßordnung zu verfolgen gewesenen strafbaren Hand
lung zu einer Freiheitsstrafe verurtheilt worden und dieselbe
ganz oder theilweise verbüßt hat ist dafern er im Wege der
Wiederaufnahme des Verfahrens wegen dieser Handlung frei
gesprochen worden für den durch den Strafvollzug in Bezug

D



auf seine Vermögensverhältnisse seinen Erwerb oder sein
Fortkommen erlittenen Schaden aus der Staatskasse Ent
schädigung zu gewähren 2 Die Entschädigung ist
ferner zu gewähren wenn die Wiederausnahme zur Anwen
dung eines milderen Strafgesetzes oder bei einer Gesammt
strafe zu einer theilweisen Freisprechung geführt hat und die
nunmehr erkannte Strafe geringer ist als die bereits voll
streckte Z 3 Hat der Verurtheilte seine Verurtheilung
absichtlich herbeigeführt so steht ihm ein Anspruch auf Ent
schädigung nicht zu

Die Einigung über die Herstellung eines einheit
lichen Parteiprogramms welche dem Zusammentritt des
Berliner nationalliberalen Parteitages vorangehen mußte
soll nunmehr erfolgt sein

Zu dem konservativen Antrag auf Errichtung von
Gewerbekammern haben die socialdemokratischen Abgeord
neten Kayser und v Vollmar den Unterantrag auf Errich
tung von Arbeiterkammern gestellt

Die englische Duplik in der Konferenz Angelegen
heit soll dem französischen Kabinet bereits zugegangen sein

Telegraphische Nachrichten
Rom 15 Mai Der Osservatore Romano erklärt

die Blättermeldung daß zwischen der italienischen Regierung
und der Propaganda wegen eines Arrangements oder Kom
promisses bezüglich der unbeweglichen Güter der Propaganda
gegenwärtig Verhandlungen stattfänden für unbegründet

Paris 15 Mai Das Ministerium beschloß die
Vorlage wegen Revision der Verfassung zunächst der Depu
tirtenkammer zu unterbreiten Das Gerücht daß ein

Theil der in Tonkin befindlichen Truppen nach Madagaskar
gesendet werden solle wird in Regierungskreisen als unbe
gründet bezeichnet Der für die Expedition nach Mada
gaskar geforderte Kredit von 4 Millionen ist für die beab
sichtigte Besetzung mehrerer Punkte an der Küste erforderlich
keineswegs aber zu einer Expedition nach Tanarive bestimmt
man hofft daß die Howas auf ernste Unterhandlungen ein
gehen werden sobald sie sehen daß die Franzosen entschlossen

sind provisorisch alle diejenigen Küstenpunkte zu besetzen die
als Ausgangspunkte für einen Vormarsch dienen können

London 15 Mai Das Oberhaus hat die Regie
rungsvorlage betreffend den Schutz von Frauen und Mäd
chen gegen die Verleitung zur Prostitution heute in der
Einzelberathung erledigt

London 15 Mai Unterhaus Vom Unterstaats
sekretär Lord Fitzmaurice wurde mitgetheilt daß England
die Einladung Italiens zu einer Konferenz angenommen habe
welche auf der Basis der vom Verein zur Reform und zur
Kodifizirung des Völkerrechts gefaßten Beschlüsse eine präli
minare Prüfung der Frage der Ausführung ausländischer
Gerichtserkenntnisse vornehmen solle Der Premier Gladstone
zeigte an daß die Pfingstferien des Parlaments vom 27 Mai
bis 5 Juni dauern würden

Berlin 16 Mai Origin Telegr d Hall Tagebl
Abgeordnetenhaus Die Gesetze Stempelsteuer
Nachtragskredit wurden dislnsstonslos und uuver
äudert in dritter Lesnng angenommen die Wahl
Berendt für gültig erklärt Wegen sodann konsta
tirter Befchlutzuufähigkeit des Hauses ueue Sitzung
nm 1 Uhr anberaumt

Meteorologische Beobachtungen w Halle
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MS erficht der Witterung
Ein barometrisches Maximum welches gestern über

Schweden lag ist ostwärts nach Finnland fortgeschritten
während das Maximum im Südwesten mit zunehmender Höhe
sich weiter über Frankreich ausgebreitet hat so daß eine
breite Zone niedrigen Luftdrucks sich von den Faröer südost
wärts nach dem westlichen Rußland erstreckt Bei lebhafter
westlicher Luftströmung ist über Deutschland das Wetter
trübe vielfach regnerisch und erheblich kühler die Temperatur

liegt stellenweise etwas unter der normalen Ueber ganz
Deutschland außer im Nordwesten sowie über Oesterreich
Ungarn kamen seit gestern zahlreiche Gewitter vor jedoch auf
letzterem Gebiete ohne Abkühlung

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

1 Mark sind heute aus dem Vergleiche in Sachen
K R von dem Schiedsmann Herrn Becker zur
Armenkasse gezahlt

Halle den 13 Mai 1884 Die Armeudirektiou

l ungen8vlmin l8iiektige
Brust und Halskranke werden aus die
Heilwirkung der Pflanze Homsrillllg aufmerk
sam gemacht worüber seit 9 Monaten mehr
als 500 unbestreitbare Beweise vorliegen
welche amtlich und ärztlich konstatirt worden
sind Der Alleinverkauf der berühmten Pflanze
ist übertragen und empfiehlt

Liebenburg a/Harz E WeidemavN

übernimmt zum Conserviren
Leipzigerstr 21 I I
Sammelstelleu

für Cigarrenköpfchen
Dr Schlott Stabsarzt KönWraße 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
Dr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hotel garni zur Tulpe
Glück Post Sekretair Steg 12
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Boigt Obertelegraphist Königstraße 40
Julius Lüderitz Harz 25
Rosenblatt Friseur Schmeerstraße 35
Moritz König Rathhausgasse 9

Nur bei Letzteren alleinige Verkaufsstelle
für Cigmrenköpfchen und Kisten

Die Sammler werden gebeten auch
kleinere Borräthe möglichst häufig ab
zuliefern

Ein tüchtiger Gürtler
wird bei hohem Lohne und dauernder Be
schäftigung sofort gesucht

P Angermann Leipzigerstr 6
Zuverlässiger Schreiber

zur Aushilfe für Comptoirarbeiten so
fort gesucht Anerbietungen unter
M a 39375 befördert

Rudolf Mosse Brüderstraße 6
Lehrliugs Gefuch

Einen Lehrling für Eisendreherei sucht
I Kluge Hermannstraße 9

Ein sittlich gutes fleißiges und kräftiges
Mädchen welches die Küche versteht und UM
gute Zeugnisse aufzuweisen hat wird zum
i Juli für das Martiusstift Wiesen
stratze 6 gesucht

Ein tüchtiges in Küche und
l Hausarbeit erfahrenes Mädchen
j findet zum 1 Juli Stellung

Frau W
Näheres Leipzigerstratze 10

Ein fleißiges ehrliches Mädchen z 1 Juli
gesucht Bernburgerstraße 13 I

Anmeldnngen Vorm von 1v 1
Ein Mädchen zur Aufwartung für den gan

zen Tag gesucht gr Steinstraße 59
im Keller

1 Mädchen von 15
gesucht

17 I sofort in Dienst
Mittelstraße 3

Ein Mädchen
selbstständig im Koche und tüchtig in der
Hansarbeit wird zum 1 Juli bei gutem
Lohn gesucht Zu melden Mühlweg 42 I

Ein zuverlässiges gut empf Mädchen für
Kinder und Hausarbeit wird zum 1 Juli ge

sucht Mühlweg 42 I

Der Schlendrian
welcher oft bei Husten Schnupfen Heiserkeit Katarrh c die Ursache zu den ernstesten lang
wierigsten Erkrankungen ist mag als Warnung dienen bei derartigen sich einstellenden Uebeln
ohne Zeitverlust die Apotheker W Voß schen Katarrhpillen zu gebrauchen welche wie kein
anderes Mittel den Schnupfen alsbald beseitigen und die schwersten Katarrhe binnen Kurzem
in die mildeste Form überführen Vorräthig in den bekannten Apotheken zu Halle Rofzla
Wiehe Kindelbrück

Nur dann ächt wenn sich auf jeder Schachtel der Namenszug des praet Arztes
Dr msä Wittlinger befindet

Bekanntmachung
Errichtung von Petrolenm Probestellen

Um die Verkäufer von Petroleum in den Stand zu setzen sich davon Ueberzeugung
zu verschaffen daß das von ihnen feilgebotene Petroleum in Betreff seiner Entflammbarkeit
den Anforderungen der Kaiserlichen Verordnung über das gewerbsmäßige Verkaufen und Feil
halten von Petroleum vom 24 Februar 1882 R G Bl S 40 entspreche find nachstehend
verzeichnete Petroleum Probestellen errichtet und als beeidigte Prüfer bestellt worden

in Torgau Apotheker liiil
in Witteuberg Apotheker
in Gräfeuhainichen Apotheker
in Brehna Apotheker
in Delitzsch Aichmeister
in Halle a/S l i plül
in Zeitz Apotheker
in Eisleben Aichmeister
in Cölleda Apotheker

Für die Untersuchung Gebühren ist nachfolgender Tarif festgesetzt worden
Für die Untersuchung einer einzelnen Probe 2 für die Untersuchung von
zwei oder drei zusammen eingereichten Proben je 1 75 H für die Unter
suchung von vier und mehr Proben je 1 50

Merseburg den 22 März 1884 Der Königliche Regiernngs Präfident
v Diest

Vorstehende Bekanntmachung der Königlichen Regierung zu Merseburg wird hiermit
zur Kenntniß des Publikums gebracht

Halle den 28 April 1884 Der Oberbürgermeister
Staude

Bekanntmachung
24,0VV Mark Hospitalgelder sind zum 10 August event schon zum 1 Juli cr

auf sichere erste Hypothek zu Zinsen auszuleihen
Halle a/S den 12 Mai 1884 Der Magistrat

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 6 März cr wird hierdurch

zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung festgestellten neuen Baufluchtlinien für beide Seiten derjenigen
Theile der Liebenanerstratze welche inzwischen der Pfännerhöhe und dem Hause Lie
benauerstraße Nr 5o und zwischen der Lindenstraße und dem Hause Liebenauerstraße 15
liegen sowie für den Rannischen Platz nunmehr endgültig festgesetzt sind da die gegen
dieselben erhobenen Einwendungen wieder zurückgezogen wurden

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neuen Baufluchtlinien nachweisende Plan
während der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur
Einsicht ausliegt

Halle a/S den 15 Mai 1884 Der Magistrat

Die Anlieferung von 18V Tonnen Portland Cement Stern sowie von
50 Cbm scharfem Saalsand zn Putzarbeiten aus der Provinzial Irren Anstalt bei
Halle a S soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierzu Termin auf

Mittwoch den 21 d Mts Vorm 10 Uhr
im Büreau der unterzeichneten Landes Bauinfpection gr Steinstraße 41 anberaumt Liefe
rungsbedingungen find ebendaselbst vorher einzusehen

Halle a S den 14 Mai 1884
Die Landes Baninspeetion Ha tte

Die Verdingung der Herstellung des Trottoirs vor dem Grundstück der Königlichen
Strafanstalt Hierselbst vor dem Kirchthor soll im Wege der öffentlichen Subniission erfolgen
und ist Termin hierzu auf Freitag den 22 d Mts Bormittags 11 Uhr in meinein
Büreau Bernbnrgerstr 3 anberaumt woselbst die Bedingungen und der Kostenanschlag
innerhalb der Bureaustunden zur Einsich ausliegen

Halle a S den 15 Mai 1884 Der Bauinspector

1 kräft Mädchen für Küche u Haus zum
1 Juli gesucht gr Ulrichstraße 46

I Etage 230 II 70 A zu Mich frei
1V 11 m zu bes Luisenstraße 17

Rannischestraße 8 ist eine Wohnung für
150 H zum 1 Juli zu beziehen

anFrdl Wohnung St K K u Zub
ruhige Leute mit oder ohne Werkstatt 1 Juli
zu vermiethen Henriettenstraße 21 I

Möbl Z immer kl Brauhausgasse 1
Möbl Wohnung und Schlafstelle mit Kost

zu vermiethen Franckenstraße 5 p
Anst Schlafstellen m K Martinsgasse 6
Anst Schlafstelle m K Zenkerg Ecke 11 I
Anst Schlafstell e m o o K Dachritzg 3
Anst Schlafstelle m K Graseweg 16

Wohuuugs Gefuch
Ich suche womöglich schon zum 1 Juni c

in guter Lage eine Wohnung von 3 4 Zim
mern nebst Küche und Zubehör

Offerten mit Preisangabe unter R 16 in
der Exped d Bl erbeten

Bei Gelegenheit der Feier des 25jährigen
Stiftungsfestes des
scheu Stenographen Vereins wird Herr
Regierungsrath Fischer aus Gera
Sonntag den 18 Mai Nachm 3 Uhr

im Saale des Cafe David einen Vortrag
halten zu welchem Freunde und Gönner der
Stenographie ergebenst eingeladen werden

General Versammlung
des Kranken und Sterbekafscn Vereins

des Dienst und Arbeits Perfouals
17 Mai 8 Uhr in der goldenen Kette
wegen des neuen Krankenkass engesetzes D B

Hall Turn Verem
Montags und Donnerstags Uebung

7 ii 8
Sonnabend

Sonntag
Letzte Vorstellung

Zum 8 Male

Oper in 4 Akten von Georges Bizet

Verlorm WU
ein gold Ring mit blauem Steinchen gegen
gute Belohnung abzugeben bei

C Sl Krammisch
Familien Nachrichten

1 ie VerlodnnK unserer
ältesten I oeliter init
lein Lau Assistenten Herrn

ieli tlieilnekineiulen Ireunäen 5
erZvbenst an

Halle a/8 tlen 15 Zlai 1884

Otta uiitl k ran
Viril AvI Z

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann m Halle

Erpedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses in Halle a d S
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